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Seufzerecke
unserer Leser

Warum gibt es nur Ritter der
Strasse und keine Ritter des
Hauses?
L. G., Wil

Warum hat eine Spargel, die
etwas auf sich gibt, mindestens
dem Namen nach aus Cavaillon
zu stammen?
G. C., Zürich

Warum haben wir die vielen
Fehlplanungen den Planungsgenies

zu verdanken?
W. G., Bern

Warum werden Journalisten
nicht vom Volk gewählt?
D. Sch., Wädenswil

Warum sind so viele Schreiber
nicht auch Denker!
E. G., Wil

Warum sind bei bestimmten
Kaffeesorten die Nachfüllbeutel
teurer als die Originalpackungen?
Th. Z., Steffisburg

Warum tragen die Soldaten im
Textilland Schweiz die unelegantesten

Mützen aller Armeen?
A. K., Münchenstein

Warum werden wir von den
Leuten mitleidig belächelt, weil
wir keinen Fernsehapparat
haben?

H. W., Aarau

Warum gibt es keine Sohlenblitze

für Frösche und Igel,
damit sie nicht so oft auf der Strasse
sterben müssen?
T. G., Bremgarten

Warum erhebt man für die
Benützung von Rolltreppen keine
Gebühren, um mit dem Erlös
Rad- und Wanderwege
auszubauen?

W. G„ Bern

Warum sagt der Vorsitzende
der Sozialistischen Einheitspartei
Deutschlands (SED) in seinem
Parteiorgan Neues Deutschland
(ND) dauernd und nachdrücklich,

es gäbe kein Deutschland?
G. L., Hamburg

Warum sprechen sie in Bern
immer nur von Massnahmen-
paketen, Steuerpaketen,
Finanzpaketen, Sparpaketen und nie von
Geschenkpaketen?
D. W., Menziken

Warum lassen unsere
Sportberichterstatter immer wieder
eine Mannschaft einem «Rückstand

nacheilen», den sie in Tat
und Wahrheit gar nicht begehrt
und überdies schon längst auf
dem Buckel hat?
H. Sch., Glarus

Warum werden am Radio Konzerte

doppelt so laut angesagt als
gespielt?
L. C., Zürich

Fussballerisches

Früher musste man beizeiten
aufstehen, wenn man eines der
grossen Spiele miterleben wollte.
Der Kampf ums Billett, gefolgt
vom Kampf um den Platz
verlangte auch eine sportliche
Leistung. Heute verfolgt man das
Finale bequem am Fernsehen
und braucht nicht einmal die
Füsse ab dem Orientteppich von
Vidal an der Bahnhofstrasse in
Zürich zu lupfen. Das ist dann
vielleicht Fortschritt!

Warum haben so viele Politiker

noch nicht gemerkt, dass
der Marxismus Bankrott gemacht
hat?
H. D., Zollikon

Schriftsteller Arthur Honegger (Foto RBD)

auch in Brasil

(der neue Villiger-
Kiel Brasil
hat etwas mehr
Würze)

leicht
elegant
modern

5er-Etui Fr. 1.75
20er-Dose Fr.7.—
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